
Justizbehörden
Bamberg

Tag der offenen Tür 
der Bamberger Justiz 
am 5. und 8. April 2025 
am Wilhelmsplatz 1, 
96047 Bamberg

Nehmen Sie am 5. April 2025 an interessanten  
Führungen durch das historische Gebäude  
und am 8. April 2025 an spannenden Attraktionen 
und Vorträgen teil. 

Der Eintritt ist natürlich frei!

Hier geht’s zur  
Homepage 

SCAN ME Das ausführliche Programm finden Sie 
auf den nachfolgenden Seiten!

„Moderierte Zwangsversteigerung 
einer Immobilie“
„… zum 1., zum 2., und zum 3.“

Ein Rechtspfleger wird die Zwangsversteige-
rung einer Immobilie nachstellen und es erfol-
gen weitere Erläuterungen und Informationen 
zum Erwerb einer Immobilie durch Zuschlag.

um 11:00 Uhr und 14:30 Uhr 
im Sitzungssaal 0.244 

Informationsstände zu den 
unterschiedlichen Berufen und 
Ausbildungsmöglichkeiten in der 
bayerischen Justiz

• Richter/in & Staatsanwalt/anwältin 
• Rechtspfleger/in 
• Bewährungshelfer/in
• Verwaltungsinformatiker/in (duales Studium)
• Justizfachwirt/in 
• Gerichtsvollzieher/in 
• Justizwachtmeister/in

von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Vorstellung der Arbeit  
von Polizeihunden
durch das Polizeipräsidium Oberfranken

um 13:30 Uhr  
Treffpunkt im Lichthof vor Zimmer 0.108

Vorstellung der Arbeit  
mit der Polizeidrohne
durch die Bayerische Bereitschaftspolizei

um 11:30 Uhr und 14:30 Uhr  
Treffpunkt im Lichthof vor Zimmer 0.108

Die Landesjustizkasse in Bamberg & 
die Bayerische Justizakademie in 
Pegnitz stellen sich vor 

Informationen zu den Ermittlungen 
der Generalstaatsanwaltschaft im 
Bereich Cybercrime
Seit dem 1. Januar 2015 besteht bei der Gene-
ralstaatsanwaltschaft Bamberg die Zentralstel-
le Cybercrime Bayern. Diese Zentralstelle ist 
bayernweit zuständig für die Bearbeitung her-
ausgehobener Ermittlungsverfahren im Be-
reich der Cyberkriminalität, z.B. Hackerangrif-
fe, Fälle des Vorkasse-Betrugs im Internet 
durch professionelle Fake-Shops, Fälle von 
Ransomware bis hin zum Handel mit Waffen, 
Drogen und Falschgeld im Darknet. In dem 
Vortrag wird die Ermittlungstätigkeit der ZCB 
anhand konkreter Verfahren und Fallbeispielen 
vorgestellt.

Oberstaatsanwalt stV, Stephan Schäl, 

um 10:30 Uhr und 14:00 Uhr  
in Raum 2.225

Vorstellung des Projekts  
„Teencourt“
Der Vortrag stellt das seit Oktober 2023 in 
Bamberg eingeführte Schülergericht vor.

Hier gibt der Staatsanwalt in geeigneten Er-
mittlungsverfahren bei geständigen jugendli-
chen Ersttätern (nach deren Einverständnis 
und dem ihrer Eltern) dem Beschuldigten die 
Auflage, sich einem Schülergericht zu stellen.
Sodann befasst sich ein ausgebildetes Schüler-
gremium (unter pädagogischer Begleitung) mit 
dem Fall und dem Beschuldigten auf Augen-
höhe und bestimmt eine konkrete Aufgabe für  
den Beschuldigten, ein „Rechtskunde-Unter-
richt zum Anfassen“.

Direktorin des Amtsgerichts Haßfurt,  
Dr. Redler 

um 14:00 Uhr im Sitzungssaal 1.201

V.i.S.d.P.: Oberlandesgericht Bamberg, Wilhelmsplatz 1, 96047 Bamberg



Information zum Thema 
„IT-Sicherheit für Privathaushalte“
Sie erhalten eine Übersicht über mögliche An-
griffsszenarien und dazugehörige geeignete 
Schutzmaßnahmen für Ihre privaten Geräte 
wie Smartphones und Laptops.

Technischer Rat Dr. Wirth, 
Stabstelle IT-Sicherheitsmanagement
um 11:30 Uhr und 15:00 Uhr in Raum 2.225 

Informationen zum Thema  
„Erben und Vererben“
In diesem Vortrag werden die Grundlagen des 
deutschen Erbrechtes vorgestellt. Insbesonde-
re werden die gesetzliche Erbfolge, sowie die 
Möglichkeiten der testamentarischen Erbfolge 
erläutert.

Rechtspfleger Eichhorn 
um 10:00 Uhr & 14:30 Uhr in Raum 3.238

Simulation einer strafrechtlichen  
Hauptverhandlung am Amtsgericht
Es wird eine Hauptverhandlung vor dem Amts-
gericht wegen eines Körperverletzungsdeliktes 
nachgestellt werden. Der Gang der Hauptver-
handlung wird authentisch dargestellt von der 
Verlesung der Anklageschrift über die Beweis-
aufnahme und die Plädoyers bis hin zum Urteils-
spruch.

Thematisch geht es um eine Schlägerei in der 
Sandstraße in Bamberg. Hierbei können Besu-
cher den typischen Ablauf einer amtsgerichtli-
chen Verhandlung kennenlernen und anhand 
dessen spannende Einblicke in die Tätigkeit ei-
nes Richters, eines Staatsanwaltes und eines 
Strafverteidigers gewinnen.

um 11:30 Uhr und 15:00 Uhr  
im Schwurgerichtssaal, Raum 0.107 

Ausstellung eines Polizeikrades

  
Information zum Thema  
„Das Betreuungsrecht in der Praxis“
Es kann Jedem passieren, dass auf Grund eines 
Unfalls, einer Krankheit oder schlichtweg we-
gen des Alters die rechtlichen Angelegenheiten 
ganz oder teilweise nicht mehr selbst geregelt 
werden können und daher die Hilfe anderer Per-
sonen notwendig ist. 

Was bedeutet dies für Betroffene, Angehörige 
und Betreuer und welche Rolle spielt hierbei 
das Betreuungsgericht?

Rechtspflegerinnen Köster und Krug
um 09:00 Uhr & 13:30 Uhr in Raum 3.238 

Asservatenversteigerung
Gegenstände, die in einem Strafverfahren als 
Beweismittel von Bedeutung sind oder für 
eine Einziehung in Betracht kommen, werden 
als Asservate bezeichnet. Wenn diese Gegen-
stände für das Verfahren nicht mehr von Be-
deutung sind und ein Eigentümer nicht ermit-
telt werden kann oder auf die Rückgabe 
verzichtet, werden sie in geeigneten Fällen 
vom Gerichtsvollzieher verwertet, oftmals im 
Wege der Versteigerung. Es finden zwei derar-
tige Versteigerungen von echten Asservaten 
durch einen Gerichtsvollzieher statt. Sie kön-
nen natürlich mitsteigern! (Die Gegenstände 
sind bar zu bezahlen.)

um 10:00 Uhr und 14:30 Uhr 
im Historischen Sitzungssaal, Raum 2.201 

Vortrag zum Thema „Mach dein 
Handy nicht zur Waffe“
Der Vortrag soll das Bewusstsein für strafbare 
Inhalte auf (Schüler-)Handys schärfen und über 
die etwaigen Folgen strafbarer Handlungen in 
diesem Bereich informieren. Es wird dabei auch 
auf die Frage „Was können Eltern und Lehrkräf-
te zur Prävention beitragen?“ eingegangen.

durch einen Staatsanwalt / eine Staatsanwältin
um 13:00 Uhr  
im Sitzungssaal 0.244

Am Einlass werden auch an diesem Tag Personen- und Taschenkontrollen durchgeführt. Aus diesen  
Gründen kann es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. Hierfür bitten wir vielmals um Verständnis!

Am Samstag, den 5. April 2025, finden Hausführungen durch die historischen 
Räumlichkeiten des Zentraljustizgebäudes statt. 

Von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr finden zu jeder vollen Stunde Hausführungen  
zur Geschichte des Zentraljustizgebäudes statt. 

Kindergerechte Führungen durch das Zentraljustizgebäude  
für Familien finden um 10:00 Uhr und 14:00 Uhr statt.

Eine Anmeldung vorab ist nicht notwendig.

Werfen Sie einen Blick in die historische Bibliothek und den 
Schwurgerichtssaal im Zentraljustizgebäude und 
lernen Sie deren Geschichte kennen.

+ Hausführungen für  

Familien mit Kindern

Foto: Michael Heinrich

Programm am Samstag, 5. April 2025 Programm am Dienstag, 8. April 2025


